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21. September 2007
Soforthilfe für Flutopfer im Sudan
Überschwemmungen in Raga im Sudan – Hoffnungszeichen liefert Hilfsgüter für 375 von der Flut betroffene Familien.
Die Singener Menschenrechts- und Hilfsorganisation Hoffnungszeichen e.V. hilft 375 von der Flut betroffenen Familien in der sudanesischen Region Raga. Durch Überschwemmungen haben sie ihre Wohnhütten verloren. Gemeinsam mit der Unterstützung ihres Partners Kindernothilfe stellt Hoffnungszeichen 70.000 Euro Soforthilfe zur Verfügung. Die Hilfesäcke, die die Familien bekommen, enthalten Nahrungsmittel, Kleidung, Plastikplanen, Werkzeug und Moskitonetze.

Im Sudan sind mehrere hunderttausend Menschen von den Überschwemmungen betroffen. „In Raga ist die Lage besonders dramatisch“, so der Projektpartner von Hoffnungszeichen, Pater Eugenio Caligari vom ortsansässigen Comboni-Orden. „In der Region Raga fließen vier Flüsse zusammen. Durch die schweren Regenfälle haben diese Flüsse 463 nahe gelegene Hütten und viele Felder überschwemmt. Eine Hungersnot bahnt sich an.“ 

Die Menschen in Raga sind besonders auf Hilfe von außen angewiesen: Viele Bewohner der Region waren erst vor kurzem nach dem Ende des jahrelangen Bürgerkrieges aus Flüchtlingslagern in ihre Heimatdörfer zurückgekehrt. Die Überschwemmungen haben viele eben erst bestellte Felder und hunderte Wohnhütten zerstört.

Hoffnungszeichen bittet um Spenden für die Flutopfer im Sudan auf das Spendenkonto 1910 bei der EKK, BLZ 520 604 10, Stichwort Fluthilfe Sudan. Weitere Informationen können auch auf der Internetseite www.hoffnungszeichen.de abgerufen werden.

Hoffnungszeichen | Sign of Hope ist eine überkonfessionelle

Menschenrechts- und Hilfsorganisation.

Für weitere Informationen: Reimund Reubelt (Geschäftsführer)
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